
Gottesdienst am So 24.1.21 – 3.Sonntag nach Epiphanias
11 Uhr Heiliggeistkirche – Ablauf für die Mitwirkenden

Johann Sebastian Bach
Kantate 84 „Ich bin vergnügt mit meinem Glücke“

Musik u. Lied zum Eingang: „Herr Jesu Christ, dich zu uns wend“, (EG 
155, 1-3) Chor u. Instrumente vierstimmig, Noten hinten) 
Vorspiel: Eine Strophe instrumentaliter 
1. Strophe Instrumente 
2. Strophe Orgel 
3. Instrumente 
Begrüßung
Votum mit Amen
Psalmvers mit „Gloria patri“ (Ehr sei dem Vater...)
Eingangsgebet
Kantate I
1. Aria
Oboe, Violino I/II, 
Viola, Continuo

Ich bin vergnügt mit meinem Glücke,
Das mir der liebe Gott beschert.
    Soll ich nicht reiche Fülle haben,
    So dank ich ihm vor kleine Gaben
    Und bin auch nicht derselben wert.

2. Recitativo S
Continuo

Gott ist mir ja nichts schuldig,
Und wenn er mir was gibt,
So zeigt er mir, dass er mich liebt;
Ich kann mir nichts bei ihm verdienen,
Denn was ich tu, ist meine Pflicht.
Ja! wenn mein Tun gleich noch so gut geschienen,
So hab ich doch nichts Rechtes ausgericht'.
Doch ist der Mensch so ungeduldig,
Dass er sich oft betrübt,
Wenn ihm der liebe Gott nicht überflüssig gibt.
Hat er uns nicht so lange Zeit
Umsonst ernähret und gekleidt
Und will uns einsten seliglich
In seine Herrlichkeit erhöhn?
Es ist genug vor mich,
Dass ich nicht hungrig darf zu Bette gehn.

Predigt
Kantate II
3. Aria S
Oboe, Violino, 
Continuo

Ich esse mit Freuden mein weniges Brot
Und gönne dem Nächsten von Herzen das Seine.
    Ein ruhig Gewissen, ein fröhlicher Geist,
    Ein dankbares Herze, das lobet und preist,
    vermehret den Segen, verzuckert die Not.



4. Recitativo S
Violino I/II, Viola, 
Continuo

Im Schweiße meines Angesichts
Will ich indes mein Brot genießen,
Und wenn mein Lebenslauf,
Mein Lebensabend wird beschließen,
So teilt mir Gott den Groschen aus,
Da steht der Himmel drauf.
O! wenn ich diese Gabe
zu meinem Gnadenlohne habe,
So brauch ich weiter nichts.

  

5. Choral
Oboe e Violino I col 
Soprano, Violino II 
coll' Alto, Viola col 
Tenore, Continuo

Ich leb indes in dir vergnüget
Und sterb ohn alle Kümmernis,
Mir genüget, wie es mein Gott füget,
Ich glaub und bin es ganz gewiss:
Durch deine Gnad und Christi Blut
Machst du's mit meinem Ende gut.

Verabschiedung von Diakonin Andrea Herzog 

Lied „Sing, bet und geh auf Gottes Wegen“ (EG 369,7, Vorspiel Orgel, Satz 
Intrumente, Noten siehe hinten)
Fürbitte und Vater unser
Abkündigungen
Segen mit Amen
Musik zum Abschluss: Wiederholung Nr. 1 „Ich bin vergügt“

Dekan Christof Ellsiepen – Predigt und Leitung des Gottesdienstes
Schuldekanin Beate Großklaus

Janina Staub Sopran
Andrius Puskunigis – Oboe
Christine Rox, Anne Schiegnitz – Violine, Yuichi Yazaki – Viola
Christoph Habicht – Cello, Martin Bärenz – Violone
Gottesdienstchor der Heidelberger Studentenkantorei
Christoph Andreas Schäfer, Leitung und Orgel



2) Tu auf den Mund zum 
Lobe dein, // bereit das Herz 
zur Andacht fein, // 
den Glauben mehr, stärk den 
Verstand, // dass uns dein 
Nam werd  wohlbekannt,

3) bis wir singen mit Gottes 
Heer: // Heilig, heilig ist Gott 
der Herr! //
Und schauen dich von 
Angesicht // in ewger Freud 
und selgem Licht.

------------------------------------

7. Sing, bet und geh auf 
Gottes Wegen // Verricht das
Deine nur getreu // 
Und trau des Himmels reichem
Segen // So wird Er bei dir 
werden neu. // Denn Welcher 
seine Zuversicht // Auf Gott 
setzt den verlässt Er nicht.




